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Sehr geehrte Eltern, 
 
nun ist das Schuljahr 2011/12 schon einige Wochen alt. 
Nachdem wir erst in der letzten Woche der Sommerferien in die sanierten Räume im vorderen Teil 
unseres Schulgebäudes umziehen konnten, wurde der Unterrichtsbeginn leider auch noch durch 
Krankheitsfälle im Kollegium erschwert. 
Unser neuer Konrektor, Herr Matthias Wende, konnte mit uns leider nur die Dienstbesprechung zum 
Schuljahresbeginn und den ersten Schultag gemeinsam erleben. Auf Grund einer lebensbedrohenden 
Blutvergiftung musste er sich einem Krankenhausaufenthalt mit mehreren Operationen unterziehen.  
Nun befindet er sich erfreulicherweise auf dem Wege der Besserung und wir hoffen, dass er uns bald 
wieder in der Schule unterstützen wird. 
Wir hatten deshalb ab dem 2. Schultag große Probleme bei unserer knappen personellen 
Ausstattung, den Unterricht von Herrn Wende stattfinden zu lassen.  
Seit Freitag, dem 19. August darf uns Frau Hellmann von der GS in Bendorf als Feuerwehrlehrkraft   
mit 15 Stunden unterstützen. Sie unterrichtet nun die 2a an vier Tagen in der Woche.  

Dazu fiel Frau Berg-Kalter noch kurzfristig aus. 
Für sie wurde uns für die Zeit ihrer Erkrankung die Feuerwehrkollegin aus Montabaur 
zugesagt. Leider jedoch war die Not auch an der Grundschule Montabaur so groß, dass die Kollegin 
dann doch nur an 4 von geplanten 6 Tagen bei uns unterrichten konnte. 
Frau Berg-Kalter hat ihren Dienst schon wieder aufgenommen. 

So konnten wir am letzten Freitag zum ersten Mal unterrichten, wie es der Stundenplan  vorsieht. 
Wir sehen also Licht am Ende des Tunnels. 

Der Unterricht in den sanierten Klassen ist momentan noch mit einigen Überraschungen verbunden, 
so geht z.B. teilweise das Licht nicht an, weil es über Sensoren gesteuert wird, teilweise geht es aber 
auch unpassend aus. 
Es fehlen noch nötige Details in allen Klassen, die demnächst ergänzt werden. 
Leider müssen wir im Moment auch noch auf Garderoben verzichten. 
Wir genießen jedoch die helle Atmosphäre des Gebäudes und freuen uns stündlich über den neuen 
Gong. 
Die Pausen finden eingeschränkt auf dem oberen Schulhof statt. Bald werden dort -wie versprochen- 
die Tischtennisplatten und die Sitzmöglichkeiten wieder aufgestellt. 
Die Toiletten befinden sich während des zweiten Bauabschnitts in den Duschräumen der Turnhalle. 
 
 
1.     Personelle Situation im Kollegium   
Herr Matthias Wende verstärkt unser Kollegium ab diesem Schuljahr. 
Er ist Konrektor und Klassenlehrer der Klasse 2a. 
Die Zusammenarbeit mit den Kindergärten, die Organisation um die Einschreibungsmodalitäten der 
Schulneulinge und die Leitung der Homepagegestaltung gehören u.a. zu seinem Aufgabenbereich. 
Frau Marion Brieler wurde an unsere Schule versetzt und ist nun Klassenlehrerin der Klasse 1c. 
Frau Stefanie Witt unterstützt uns ebenfalls in diesem Schuljahr. Sie unterrichtet  
8 Stunden bei uns. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit unseren neuen Zugängen. 
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2.     Schulelternbeirat   
Am 20.09.2010 wurde der Schulelternbeirat unserer Schule für zwei Jahre gewählt. Das  
Gremium besteht aus folgenden Mitgliedern: 

1. Frau Bianca Parbel, Staudt 
2. Herr Prof. Dr. Arno Steudter, Ebernhahn 
3. Frau Silke Lenz, Staudt  

Zu Ersatzmitgliedern wurden gewählt: 
1. Frau Margit Diefenthal, Moschheim 
2. Herr Peter Schäfer, Dernbach 
3. Herr Alexander Mondorf, Moschheim 

Unsere Schulelternsprecherin ist 
Frau Bianca Parbel, Staudt 

Tel. 02602/60681 
und ihr Stellvertreter 

Herr Prof. Dr. Arno Steudter, Ebernhahn 
Tel. 02623/951437. 

 
 
3.   Öffnungszeiten der Schule, Sprechzeiten der Schulleitung 
Erreichbarkeit unserer Sekretärin: 
Frau Pfeil   -  montags, dienstags, donnerstags und freitags ......... 08.00 - 11.30 Uhr 
Tel. 02602/7267, Fax 02602/7651, E-Mail: GS.Dernbach@t-online.de  

   Homepage: www.grundschule-dernbach.de 

Telefonische Erreichbarkeit der Schulleiterin: 
Frau Mose  -  montags ...............................................................   8.15 –  9.15 Uhr 
  mittwochs ............................................................     8.15 –  9.15 Uhr  

nachmittags ......................................................... nach Vereinbarung 

Sprechzeiten des Konrektors: 
Herr Wende  - nach telefonischer Vereinbarung. 
 
 
4.   Unterrichtszeiten 
Unsere Unterrichtszeiten sind wie folgt festgelegt: 

 07.30 - 07.40 Uhr Offener Anfang 

  07.40 - 08.30 Uhr 1. Unterrichtsphase (Unterrichtsbeginn 3./4. Schuljahre) 
 08.30 - 08.35 Uhr (5-Minuten-Pause)  

 08.35 - 09.25 Uhr 2. Unterrichtsphase (Unterrichtsbeginn 1./2. Schuljahre) 
 09.25 - 09.40 Uhr Betreutes Frühstück  (kann vom Lehrer verschoben werden) 
 09.40 - 09.55 Uhr  1. Spielpause 

 09.55 - 10.40 Uhr 3. Unterrichtsphase 
10.40 - 10.55 Uhr 2. Spielpause 

10.55 - 11.40 Uhr 4. Unterrichtsphase   

11.40 - 11.50 Uhr 3. Spielpause 

11.50 – 12.40 Uhr 5. Unterrichtsphase    (Unterrichtsende aller Klassen) 
 
Die Busfahrzeiten wurden Ihnen schon mitgeteilt. 
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5.   Unterrichtsausfall bei Erkrankung/Fortbildung von Lehrpersonen 
In einigen Situationen lässt es sich leider nicht vermeiden, dass Klassen einen Tag keinen Unterricht 
haben. Dies wird nötig, wenn Kolleginnen erkranken bzw. Fortbildungen wahrnehmen. Die Eltern 
werden spätestens am Tag vorher informiert.  
Wenn Ihr Kind an einem solchen Tag nicht zu Hause betreut werden kann, darf es in der Schule  am 
Unterricht einer anderen Klasse teilnehmen.  
Ich bitte jedoch um vorherige Absprache mit der Klassenlehrerin bzw. schriftliche Information.  
 
 
6.  Entschuldigung bei Krankheit 
Wir bitten Sie, bei Erkrankung Ihres Kindes die Schule umgehend schriftlich, per E-Mail 
(GS.Dernbach@t-online.de) oder telefonisch zu informieren. Bei längerer Erkrankung ist die Schule 
spätestens am dritten Fehltag über die voraussichtliche Dauer zu unterrichten.  
 
 
7.  Arztbesuche und längere Befreiung vom Sport- bzw. Schwimmunterricht 
Notwendige Besuche bei Haus-, Kinder- und Fachärzten sollten Sie unbedingt außerhalb der 
Unterrichtszeiten vereinbaren.  
Falls langfristige Befreiungen vom Sport- bzw. Schwimmunterricht nötig sein sollten, bitten wir um 
ein ärztliches Attest.  
In diesem Fall nimmt Ihr Kind am Unterricht einer anderen Klasse teil. 
 
 
8.  Bitte um Kennzeichnung 
Bitte versehen Sie alle Materialien, Jacken, Mäntel, Schirme u.ä., auch alle Sport- und 
Schwimmsachen Ihres Kindes mit seinem Namen. Leider werden viele namenlose Kleidungsstücke, 
Sportschuhe u.a. in der Schule zurückgelassen und sind nicht mehr zuzuordnen. Vielfach erkennen 
die Kinder ihre Sachen nicht wieder. Schnell füllen sich leider erneut unsere Schränke. Mit Namen 
versehene Gegenstände können immer leicht zugeordnet werden! 
 
 
9.  Gespräche mit der Schule 
Eine gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus ist für die schulische Entwicklung Ihres 
Kindes sehr wichtig. Deshalb sollte der Gedankenaustausch mit der Schule dauerhaft gepflegt 
werden. Natürlich können Sie jederzeit Gesprächstermine mit den Lehrerinnen Ihres Kindes 
vereinbaren.  
Bitte kommen Sie unbedingt den Einladungen zu den Elternabenden in der Schule nach! 
Über die Sprechtage der einzelnen Klassenstufen werden Sie im nächsten Elternbrief 
informiert. 
 

 
10.   Teilnahme der Eltern am Unterricht 
Gemäß § 15 a der Schulordnung können Eltern am Unterricht und an sonstigen Schulveranstaltungen 
der Klasse, die ihr Kind besucht, teilnehmen. 
Für den Unterrichtsbesuch gelten laut Schulordnung folgende Grundsätze: 
a) Der Unterrichtsbesuch ist insbesondere im Blick auf die Zahl der teilnehmenden Eltern und die 

Häufigkeit der Unterrichtsbesuche so zu gestalten, dass die ordnungsgemäße Erteilung des 
Unterrichts gewährleistet bleibt. 

b) Über den Zeitpunkt des Unterrichtsbesuches stimmen sich Eltern und Lehrer mindestens drei 
Unterrichtstage vorher ab. 

c) Schriftliche Leistungsfeststellungen der Schüler sind vom Unterrichtsbesuch ausgenommen. 
d) Die Eltern haben über personenbezogene Daten, die ihrer Bedeutung nach einer vertraulichen 

Behandlung bedürfen, Verschwiegenheit zu wahren. 
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11.  Busbegleitdienst 
Auch in diesem Schuljahr freuen wir uns über die Unterstützung durch eine Gruppe von Müttern, die 
unsere Kinder an jedem Morgen von Moschheim, Bannberscheid und Staudt aus im Bus zur Schule 
begleiten und nun schon einige Male die Rückfahrten von der Schule nach dem Unterricht 
unterstützten. 

Herzlichen Dank allen Busbegleiterinnen und dem in diesem Schuljahr wieder nötigen 

„Rückfahrdienst“, der mit privaten PKWs erfolgt. Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 
Nowakowski, die  für die Organisation des Busbegleitdienstes sorgt. 
 
 
12.   Ferienregelung im Schuljahr 2011/2012 
Nachstehend gebe ich Ihnen die Ferienregelung für das Schuljahr 2011/2012 bekannt  
(angegeben ist jeweils der erste und letzte Ferientag): 
Bewegl. Ferientag (Fr. n. Fronleichnam) 24.06.11 
Sommerferien 2011    27.06.11 (Mo.) bis  05.08.11 (Fr.) 
Herbstferien 2011     04.10.11 (Die.) bis  14.10.11 (Fr.) 
Weihnachtsferien 2011/12   22.12.11 (Do.) bis 06.01.12 (Fr.) 
Bewegl. Ferientage (Fastnacht)   20.02.12 (Mo.) bis 21.02.12 (Die.) 
Osterferien 2012     29.03.12 (Do.) bis 13.04.12 (Fr.) 
Bewegl. Ferientag (Fr. n. Chr. Himmelfahrt) 18.05.12 
Bewegl. Ferientag (Fr. n. Fronleichnam) 08.06.12 
Sommerferien 2012    02.07.12 (Mo.) bis 10.08.12 (Fr.) 
 
 
13.  Herbstferien 2011 
Der Unterricht endet  vor den Herbstferien für alle Klassen  
                                                   am Freitag, dem 30.09.11,  um 11.40 Uhr.  
Die Schüler/innen, die in der Betreuenden Grundschule angemeldet sind, können bis 14.00 Uhr 
betreut werden, müssen dann aber von dort abgeholt werden. 
Der erste Schultag nach den Herbstferien ist Montag, der 17.10.2011. 

 
 
14.  Kopfhörer für Computerarbeiten 
Liebe Eltern, sicher wissen Sie, dass wir gelegentlich mit Kleingruppen im Computerraum oder auch 
im Klassenraum an Computern arbeiten. Deshalb wäre es sehr nützlich, kleine eigene Kopfhörer für 
Ihr Kind anzuschaffen, die es immer im Schulranzen griffbereit mit zur Schule bringen könnte. 
Bei den Lernprogrammen werden häufig Hilfen mit Arbeitsanweisungen gegeben, die durch Kopfhörer 
von den einzelnen Schülern gehört werden, aber nicht die Gemeinschaft stören. 
Auch aus hygienischen Gründen scheint uns dies eine ganz gute Lösung zu sein!  
 
 
15.  Homepage 
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal auf unsere Homepage hinweisen, auf der Sie jederzeit alle 
wichtigen Informationen zum Schulalltag nachlesen können z.B. sind Elternbriefe, Schulbuchlisten 
u.a. eingestellt. 
Bitte öffnen Sie doch  einmal - falls noch nicht geschehen - die Seite:  

  www.grundschule-dernbach.de 

Herzlichen Dank,  lieber Herr Lambach, für die Einrichtung und ständige Betreuung unserer 

Homepage! 
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16.  Wichtige Hinweise zum Fotografieren und Filmen 
Aus besonderem Anlass möchte ich nachdrücklich auf Folgendes hinweisen: 
Bei Veranstaltungen auf dem Schulgelände und in der Turnhalle mit unseren Schulkindern, z. B. 
Einschulungen, Fastnachtsveranstaltungen, Abschlussfeiern u.ä. lassen wir für alle Eltern das Erstellen 
von Fotos und Filmen zu. 
Diese Fotos dürfen natürlich nur für die private Nutzung als Erinnerung verwendet 
werden. 
Eine Veröffentlichung in Medien etwa in der Presse oder im Internet ist zum Schutz unserer Kinder 
absolut verboten. 
Sollte dies trotzdem geschehen, behält die Schule sich strafrechtliche Schritte vor.    
 
 
17.  Wie aus alten Druckerpatronen neue Kinderbücher gemacht werden 

 
 
 
Und Sie können dabei helfen! Machen Sie mit und geben Sie uns Ihre leeren Tinten- und 
Tonerkartuschen und Ihre alten Handys. Für jedes dieser Abfallprodukte erhalten wir von Interseroh 
grüne Umweltpunkte, die wir dann in Medien unserer Wahl (z.B. Bücherpakete für unsere  
Schülerbibliothek) eintauschen können. Hilfe zur Selbsthilfe für unsere Schule, bei der Sie uns 
unterstützen können. Machen Sie mit! 
 
 

Soweit die ersten Nachrichten im neuen Schuljahr, liebe Eltern! 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
(Edith Mose) 
 Schulleiterin 
 
 
 

________________________________________________________________ 

          zurück an: Pfarrer-Giesendorf-Schule -Grundschule-, 56428 Dernbach 
 

Ich/Wir haben den Elternbrief vom 30.08.11 zur Kenntnis genommen. 
 
______________________  ________  _________________________ 
Name des Schülers/der Schülerin                     Klasse  Unterschrift/en  Erziehungsberechtigte/r 

Wussten Sie, dass von etwa 120 Millionen verbrauchten 
Neukartuschen pro Jahr in Deutschland ca. 100 Millionen einfach 
weggeworfen werden, obwohl sie bei entsprechender Sammlung 
problemlos wieder befüllt werden könnten? 
Das Recyclingunternehmen Interseroh hat daher gemeinsam mit 
der Stiftung Lesen unter der Schirmherrschaft der 
Bundesbildungsministerin Edelgard Bulmahn das Projekt „Meike – 
der Sammeldrache“ ins Leben gerufen. Im Rahmen dieser Aktion 
werden an vielen Schulen leere Kartuschen von Druckern, 
Kopierern und Faxgeräten sowie nicht mehr benötigte Handys 
gesammelt. 
Auch unsere Schule beteiligt sich an dieser Sammelaktion. 


